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Die Ostergeschichte

Als der Sabbat vorbei war, kauften Maria aus Magdala,
Maria, die Mutter von Jakobus,
und Salome wohlriechende Öle.
Sie wollten die Totensalbung vornehmen.
Ganz früh am ersten Wochentag kamen sie zum Grab.
Die Sonne ging gerade auf.
Unterwegs fragten sie sich:
»Wer kann uns den Stein vom Grabeingang wegrollen?«
Doch als sie zum Grab aufblickten, sahen sie,
dass der große, schwere Stein schon weggerollt war.
Sie gingen in die Grabkammer hinein.
Dort sahen sie einen jungen Mann.
Er saß auf  der rechten Seite
und trug ein weißes Gewand.
Die Frauen erschraken sehr.
Aber er sagte zu ihnen:
»Ihr braucht nicht zu erschrecken!
Ihr sucht Jesus aus Nazaret, der gekreuzigt wurde.
Gott hat ihn von den Toten auferweckt,
er ist nicht hier.
Seht: Hier ist die Stelle, wo sie ihn hingelegt hatten.
Macht euch auf !
Sagt seinen Jüngern, besonders Petrus:
Jesus geht euch nach Galiläa voraus.
Dort werdet ihr ihn sehen, wie er es euch gesagt hat.«
Da flohen die Frauen aus dem Grab und liefen davon.
Sie zitterten vor Angst und sagten niemandem etwas,
so sehr fürchteten sie sich.

Evangelium nach Markus, Kapitel 16, Verse 1-8



Willkommen!
Der Zustand der Kirche

„Und? Wie läuft's so in der Gemeinde?“ Diese Frage 

(so oder ähnlich formuliert) wird mir gerne mal ge-

stellt. Ich stelle sie mir auch selbst oft - und finde 

keine eindeutige Antwort. Wer aktiv am Gemeindeleben teilnimmt, erlebt 

Wechselbäder der Gefühle. Wenn ich persönlich die letzten Wochen Revue 

passieren lasse: Da denke ich ein stimmungsvolles Konzert („Wenn das 

fünfte Lichtlein brennt“). Ich denke an das Klausurwochenende in Rastede 

(unter anderem an die sehr besondere Abendandacht...) Ich denke an den 

lebendigen Neujahrsempfang, an eine tolle Kinderkirche, an die zufriede-

nen Berichte vom Frauenfrühstück... Ich denke aber auch an Austrittsmel-

dungen vom Standesamt, an Beschwerdeanrufe und an einen Gottesdienst 

mit kaum zehn Teilnehmern... Ich denke an die gelegentlichen Schwierig-

keiten, Mitwirkende für Gottesdienste zu finden... Ich denke aber auch an 

das sagenhafte Engagement und die Begeisterung der jugendlichen Tea-

merinnen und Teamer während der Konfirmandenfreizeit auf Borkum...

Die Eindrücke, die ich als Pastor sammle, sind zahlreich und widersprüch-

lich. Manchmal habe ich den Eindruck, wir können den „Laden“ bald zuma-

chen. Und dann wieder (zum Glück viel öfter!) spüre ich, dass wir in der 

Gemeinde viele gute Gründe haben, optimistisch (mit Gottvertrauen sowie-

so) in die Zukunft zu schauen. Natürlich ist das Erscheinungsbild von Kir-

che heute ein ganz anderes als vor 25 oder 50 Jahren, natürlich sind un-

sere Sorgen und Freuden im Blick auf die Gemeinde andere als früher. - 

Was ich aber in der Seelsorge, im Konfirmandenunterricht, in den meisten 

Gottesdiensten und bei vielen anderen Gelegenheiten wahrnehme, ist: Die 

Fragen nach Gott und gutem Leben sind da - und wir sollten als Kirchen-

gemeinde unbedingt die Lust und den Mut wach halten, unsere christlichen

Antworten zu geben. In Formen, Worten und Tönen, die Menschen errei-

chen. - Ich bin weiterhin gerne dabei - Sie auch? Du auch? 

Einen schönen (Gemeinde-)Frühling!    Ihr/Euer Pastor Friedbert Schrader



Eindrücke vom Frauenfrühstück

22. Februar im Gemeindehaus

KuG-Klausurwochenende

in Rastede

Es ist inzwischen eine gute Traditi-

on:  Zu Beginn des Jahres verbrin-

gen  Kirchenrat  und  Gemeindever-

tretung ein  gemeinsames Wochen-

ende  -  zum  Planen,  Beraten  und

„Sich-besser-kennenlernen“. Das 13.

Klausurwochenende  fand  vom  24.

bis 26. Januar im Evangelischen Bil-

dungshaus  Rastede  statt.  -  Einen

Schwerpunkt  bildete  die  Weiterar-

beit am Schutzkonzept zur Präven-

tion  sexualisierter  Gewalt.  -  Der

Samstagnachmittag  stand  im  Zei-

chen  einer  Einheit  des  Glaubens-

kurses  „Stufen  des  Lebens“,  Anne

Jansen  und  Annegret  Bückmann

führten  die  Gruppe  eindrücklich

durch die Geschichte von den „Em-

maus-Jüngern“.  -  Sehr  besonders

war  auch  die  Abendandacht  am

Samstag:  Mitgebrachte  Texte,  per-

sönliche  Fürbitten  und  Gitarren-

klänge von Dieter Beckmann form-

ten eine die Teilnehmer ungewöhn-

lich  berührende  Liturgie.  -  Die

Schlussrunde  vor  dem  sonntägli-

chen Mittagessen zeigte allgemeine

Zufriedenheit  für  die  gute  Gemein-

schaft innerhalb der Gremien - und

Vorfreude auf die Klausur im Früh-

jahr 2026, dann in der Katholischen

Akademie Stapelfeld. 
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Schöne und nützliche

Neuanschaffungen
Durch  eine  großzügige  Spende  ist
es uns möglich geworden, zwei not-
wendige Neuanschaffungen zu täti-
gen. Zum einen verfügen wir im Ge-
meindehaus jetzt über ein eichenes
Stehpult, besonders wichtig für un-
sere  Gottesdienste  im  Gemeinde-
haus in der „kalten Saison“. Zum an-
deren ersetzen  wir  endlich  unsere
vor  zehn  Jahren  gestohlene  Tauf-
schale - und ergänzen sie zugleich
um  eine  passende  Kanne  für  das
Taufwasser.

  

12. Oktober: Wir feiern

Konfirmationsjubiläen
Unsere letzte Feier zum Konfirmati-
onsjubiläum  liegt  schon  15  Jahre
zurück! Jetzt wollen wir diese schö-
ne Tradition endlich wiederaufleben
lassen - und für Sonntag, 12. Okto-
ber  einen  festlichen  Gottesdienst
vorbereiten. Dazu möchten wir alle
einladen, die 1975 oder in den Jah-
ren  zuvor  in  Freren  konfirmiert
wurden  („Goldene“  Konfirmation
„und  mehr“).  Außerdem  sind  alle
eingeladen,  die  in  den Jahren 1996
bis 2000 bei uns konfirmiert wurden
(„Silberne Konfirmation“).  Wer Lust
hat,  dieses Fest  mit  vorzubereiten,
melde sich gerne bei Pastor Schra-
der. 
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Konfirmanden aus Meppen, Lingen, Lengerich, Lünne, Salzbergen, Schapen,
Osnabrück und Freren verbrachten vom 5. - 10. März wunderbar sonnige und

erlebnisreiche Tage auf der Nordseeinsel Borkum.
Begleitet wurden sie von ihren Pastorinnen und Pastoren, von unserer

Jugendreferentin Alice Oltmanns und von einem großartigen Team
jugendlicher und jung-erwachsener Teamerinnen und Teamer.

Motto der synodalverbandlichen Konfirmandenfreizeit:
MUTIG - STARK - BEHERZT!





In unserer Kirchengemeinde bereiten sich zur Zeit
18 Jugendliche auf ihre Konfirmation vor:

Fr e de r i k  Be d n a r s k i H e n d r i k  M e e u s se n

J o n a t ha n  Be d n a r s k i J o s h u a  Oe l r i c h

Ma x i m i l i a n  Be d na r s k i J i l l j a n a  A n n a  R i c h te r

M ar i e - So p h i e  Ep pe A l i n a  Sc h i l l e r

Kev i n  H e n se l J o h a nn a  Sc h m i d t

L i na  M i a  H ue s m a n n A r t hu r  Sc h u l z

Th o rb e n  Ke m k er F r i e d r i c h  Ta u b e r t

Me r l i n  K r au l e d a t Pa s c a l  We n z e l m a n n

Ti m ur  L o k s t e in N i a  E r i  Ze n n e r

W i r  l ad en  e i n  z u m  K on f i rm a t i on s go t t e sd i e n s t
a m  Son n ta g ,  11 .  M a i  u m  1 1 . 3 0  Uh r .
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Neues aus unserem

                     

  

                    Regenbogen-Kindergarten                Grafik:

Karen Prekel

Vorschulkinder-Olympiade
In den letzten Wochen haben unsere Vorschulkinder unter Be-

weis gestellt, wie groß und fit sie im Laufe der Kindergarten-

zeit geworden sind. 

Viele Spiele zu den unterschiedlichsten Entwicklungsbereichen

bildeten die Disziplinen, die die Kinder durchlaufen haben. Mit

fröhlichem Fleiß haben die Kinder Sticker gesammelt, die die

erfolgreich bewältigte Aufgabe markierten. Und wie es sich für

eine Olympiade gehört, wird es eine große Siegerehrung geben,

bei der ALLE Vorschulkinder auf dem Siegertreppchen stehen

und eine Medaille in Empfang nehmen, gefeiert und bejubelt von

der Kindergartengruppe.

Dieser Auftakt läutet eine ganze Reihe besonderer Vorschulkin-

derangebote ein, die die Kinder befähigen, mit Stolz auf den

Moment zu blicken, an dem sie die Kindergartenzeit hinter sich

lassen und in die Schule wechseln werden... 

Den ErzieherInnen geben diese Aktionen nochmal konkretes

Handwerkzeug an die Hand, um gute Elterngespräche zur Ein-

schulung zu führen und hilfreiche Empfehlungen zu geben.

Gleichzeitig rückt ja auch für die ErzieherInnen der Zeitpunkt

heran, an dem sie sich – oft nach vielen Jahren täglichen Mit-

einanders – von den Kindern verabschieden müssen... 

So sind diese Aktionen für alle Beteiligten ein Gewinn!

Herzliche Grüße aus dem Kindergarten!

Roswitha Winkler
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 Neustart Besuchsdienst 

Nach einer langen Pause möchten wir den
(Geburtstags-)Besuchsdienst in unserer

Gemeinde wieder beleben.
Wir laden alle Interessierten ein zu einem offenen

Informationstreffen:

Donnerstag, 15. Mai 2025
19 Uhr Ev. Gemeindehaus Freren



Wir laden ein zu unseren

Gottesdiensten
Wenn nicht anders angegeben, feiern wir  „von

Oktober bis Ostern“ im Gemeindehaus, Goldstr. 19.

2. März
Estomihi

10 Uhr: Gottesdienst mit besonderer Liturgie an-
schließend Kaffeetrinken, Kollekte: Diakonie Katastro-
phenhilfe, Predigt: Predigerin im Ehrenamt Annegret 
Bückmann

9. März
Invokavit

11.30 Uhr: Gottesdienst anschließend „Suppensonn-
tag“, Kollekte: Hoffnung für Osteuropa, Predigt: Predi-
gerin im Ehrenamt Annegret Bückmann

16. März
Reminiszere

10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl anschl. Kaffee-
trinken, Kollekte: Regenbogen-Kindergarten, Predigt: 
Pastor Friedbert Schrader

18. März 10 Uhr: Gottesdienst im Altenpflegeheim

19. März 19 Uhr: „Pssst...!“ Stille Momente in der Passionszeit
Andacht im Gemeindehaus

22. März
Vorabend Okuli

17 Uhr: Gottesdienst Kollekte: Krisenfonds unserer 
Kirche, Predigt: Pastor Friedbert Schrader

30. März
Lätare

10 Uhr: Zentraler Gottesdienst in der Ev.-ref. Kir-
chengemeinde Lingen 

2. April 19 Uhr: „Pssst...!“ Stille Momente in der Passionszeit
Andacht im Gemeindehaus

6. April
Judika

10 Uhr: Gottesdienst mit besonderer Liturgie an-
schließend Kaffeetrinken, Kollekte: Seemannsmission,
Predigt: Pastor Friedbert Schrader

13. April
Palmsonntag

11.30 Uhr: Gottesdienst anschließend „Suppensonn-
tag“, Kollekte: Amnesty International, Predigt: Predige-
rin im Ehrenamt Annegret Bückmann

15. April 10 Uhr: Gottesdienst im Altenpflegeheim

17. April
Gründonnerstag

19 Uhr: „Pssst...!“ Stille Momente in der Passionszeit
Abendmahlsandacht im Gemeindehaus

18. April
Karfreitag

10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Thuiner
Kirche Kollekte: Roter Davids-Schild, Predigt: Pastor 
Friedbert Schrader



Wir laden ein zu unseren

Gottesdiensten
Wenn nicht anders angegeben, feiern wir  ab „von

Ostern bis Oktober“ in der Kirche, Grulandstraße 4.

20. April
Ostersonntag

7.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl am Os-
termorgen anschließend Osterfrühstück im Ge-
meindehaus, Kollekte: Brot für die Welt, Predigt: 
Pastor Friedbert Schrader

21. April
Ostermontag

10 Uhr: Gottesdienst Kollekte: Brot für die Welt, 
Predigt: Pastorin Frauke Schaefer

26. April
Vorabend
Quasimodogeniti

17 Uhr: Gottesdienst Kollekte: Deutscher Evan-
gelischer Kirchentag 2025, Predigt: Pastor Fried-
bert Schrader

4. Mai
Miserikordias Domini

10 Uhr: Gottesdienst mit besonderer Liturgie 
anschließend Kaffeetrinken, Kollekte: Ärzte ohne 
Grenzen, Predigt: Pastor Friedbert Schrader

11. Mai
Jubilate

11.30 Uhr: Konfirmationsgottesdienst Mitwir-
kung unseres Chors, Kollekte: Jugendarbeit in un-
serer Evangelisch-reformierten Kirche, Predigt: 
Pastor Friedbert Schrader

18. Mai
Kantate

10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl Kollekte: 
Kindernothilfe, Predigt: Pastor Gert Veldmann

20. Mai 10 Uhr: Gottesdienst im Altenpflegeheim

24. Mai
Vorabend Rogate

17 Uhr: Gottesdienst Kollekte: Kirchen helfen Kir-
chen, Predigt: Pastor Friedbert Schrader

29. Mai
Christi Himmelfahrt

11 Uhr: Gottesdienst an der Baccumer Mühle





Wenn das fünfte Lichtlein brennt…

„Advent, Advent, ein Lichtlein brennt… - Und wenn das fünfte Lichtlein brennt,

dann  hast  du  Weihnachten  verpennt“.  Mit  diesem  frechen  kleinen  Gedicht

eröffnete  Mia  Eilermann  (8  Jahre)  zwei  „fröhliche  und  festliche

Weihnachtsmusiken“ des Chores der Evangelischen Kirchengemeinde Freren-

Thuine und der Bigband Baccum e. V. in der Ev. Kirche in Freren und der Ev.-

ref.  Kirche  in  Lengerich.  Von  Anfang  an  schaffte  sie  so  eine  besondere

Verbindung  zwischen  den  Musizierenden  und  der  zahlreich  vertretenden

Zuhörerschaft. 

Im Wechsel erfreuten nun der Chor (unter der Leitung von Lilli Engel) und die

Bigband (unter der Leitung von Fritz Winkler) mit einer guten Mischung aus

anrührenden und  fröhlichen  weihnachtlichen  Weisen  und  Musikstücken  das

begeisterte  Publikum.  Solistisch  bereicherten  Elisa  Eilermann  (Flöte),  Ruth

Reinke  (Gesang)und  Maren  Winkler  (Gesang)  mit  großem  Können  das

Programm. 

Die Spielfreude der Musiker übertrug sich auf das Publikum, das begeistert zu

den  schwungvollen  Titeln  tanzte  –  und  sich  mit  tobendem  Applaus  und

„Standing Ovations“ für die Darbietungen bedankte. 

Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein griffen die Leitenden diese

Stimmung noch einmal auf und dankten den Mitwirkenden für ihr Engagement,

für live gespielte und gesungene Musik und für die Gastfreundlichkeit beider

Kirchengemeinden.  Das  waren  für  alle  Beteiligten  sehr  gelungene

Veranstaltungen, so war die einhellige Meinung. 

Roswitha Winkler
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Vor 40 Jahren
Geblättert in alten Gemeindebriefen

März bis Mai 1985
Im März 1985 steht im Frauenkreis ein zeitloses Thema an:

Die Senioren gehen Ende Mai auf  Reisen:

Kollektenzwecke gewähren immer wieder einen Einblick in die
Geschichte und Kirchengeschichte. Im April wurde für ein Pro-
jekt in Südafrika gesammelt, - wenige Jahre vor dem Ende der 
Apartheid, dem politischen System der „Rassentrennung“:
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2025:  Kirchenrat  und  Gemeindevertretung  diskutieren  beim
Klausurwochenende in Rastede über den Zustand des Kirchen-
gebäudes, auch im Hinblick auf  den Läufer im Mittelgang... -
Dazu passt wunderbar folgende Notiz im Gemeindebrief  April
1985:

2025 feiern ihr 40jähriges Konfirmationsjubiläum, die 1985 kon-
firmiert wurden... Hier sind die Namen:

Schließlich gibt es unter der Überschrift „Frechheiten“ im April
1995 wieder einige Witze. Hier zwei Kostproben:





Fünf Montage, 19.30 – 21.00 Uhr 
im Gemeindehaus an der Vorbrückenstr. 7 / Calvin-Platz 1

(Referenten: Pastor Joachim Korporal & Pastorin Frauke Schaefer)

„Die Perlen des Glaubens“
Der neue Glaubenskurs 2025 

in Lünne

Was sind die Perlen des Glaubens?
Als der schwedische Bischof Marni Lönnebo (Ev. –luth. Kirche) in den

Ruhestand trat, hatte er den Wunsch, noch etwas zu tun, was zum
christlichen Glauben führt und ihn längerfristig stärken könne.

Während einer Urlaubsreise kam ihm diese Idee der „Glaubensperlen“
in Form eines Armbandes aus 18 verschiedenfarbigen Perlen in

unterschiedlichen Größen. Hinter ihnen stecken christliche Symbole
und grundlegende Inhalte des Glaubens, die alle eine besonders

Bedeutung haben.
 Ein eigenes „Bastelset“ dieses Armbandes wird allen Teilnehmern am

Anfang überreicht und wir werden uns schwerpunktmäßig mit
einigen Perlen beschäftigen. 

Noch ein Hinweis:
Der Besuch dieses Kurses ist auch für die Zulassung zur Taufe oder

Konfirmation von Erwachsenen geeignet. Weitere Schritte dazu
besprechen Sie am besten mit Ihrem Gemeindepastor / Ihrer

Gemeindepastorin.

5. Mai – 12. Mai – 19. Mai – 26. Mai
2. Juni (Glaubensperlenpark in Lengerich)

Herzlich willkommen!

(Anmeldung bitte an: joachim.korporal@reformiert.de)



RegelmäßigeRegelmäßige

TermineTermine

1.,  3.  und 5. Sonntag: 10 Uhr
2.  Sonntag: 11.30 Uhr

4. Sonntag: Vorabend 17 Uhr
Gottesdienstplan in der Heftmitte!

Kinderkirchen-Team
Kontakt: Helena Lüns-Wenzel

(0151-67635575)
-----------------------------------------------------------------------------------------

Eltern-Kind-Gruppe
„Zwergentreff“

Kontakt: Maike Busch (0176-43844275)  
-----------------------------------------------------------------------------------------

Team Kirchenkaffee
Kontakt: Maria Raddatz (9982340)

-----------------------------------------------------------------------------------------

Montagstreff
1. Montag im Monat,  15 Uhr

Kontakt: Ludmilla Stumf (01522-9236049)
-----------------------------------------------------------------------------------------

Konfirmandenunterricht

Konfi3-Kurs 2024/2025
Donnerstag 15 - 16.15 Uhr

Konfi8-Kurs 2024/2025
Mittwoch 17 - 18 Uhr

Konfi8-Kurs 2025/2026
Mittwoch 18.15 - 19.15 Uhr  

-----------------------------------------------------------------------------------------

Chor
Chorprobe: Dienstag 20 Uhr

Kontakt: Lilli Engel (9490591)
-----------------------------------------------------------------------------------------

Kirchenrat und
Gemeindevertretung (KuG)

5. März: Gemeinsame Sitzung
2. April: Kirchenratssitzung

BesondereBesondere

TermineTermine

7. -  10.  März
Konfi-Abschlussfreizeit  Borkum

(Konfi8 2024/2025)

28. -  30.  März
Konfi-Starterfreizeit  Papenburg

(Konfi8 2025/2026)

4. Apri l
Frühjahrssynode des

Synodalverbands EL-OS
in Lingen

4. -  10.  Jul i
Kinderfreizeit  Verden/Aller

31. August
Gemeinde-Tagesfahrt

13. September
Teamtraining für Konfirmanden

im Kanucamp Lingen

14. September
HalleELuja-Gottesdienst

in Freren

28. September
Erntedankfest  auf dem Hof Bras

12. Oktober
Konfirmationsjubiläum
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Hanns Dieter Hüsch
* 6. Mai 1925 Moers
† 6. Dezember 2005 Werfen
Aus: Das Schwere leicht 
gesagt,
Freiburg im Breisgau 1994

Psalm

Ich bin vergnügt

erlöst

befreit

Gott nahm in seine Hände

Meine Zeit

Mein Fühlen Denken

Hören Sagen

Mein Triumphieren

Und Verzagen

Das Elend

Und die Zärtlichkeit

Was macht dass ich so fröhlich bin

In meinem kleinen Reich

Ich sing und tanze her und hin

Vom Kindbett bis zur Leich

Was macht dass ich so furchtlos bin

An vielen dunklen Tagen

Es kommt ein Geist in meinen Sinn

Will mich durchs Leben tragen

Was macht dass ich so unbeschwert

Und mich kein Trübsinn hält

Weil mich mein Gott das Lachen lehrt

Wohlüber alle Welt



Evangelische Kirchengemeinde Freren-Thuine
www.evangelisch-freren-thuine.de

Instagram: frerenevangelisch
Lünsfelder Straße 9  -  49832 Freren

Tel.: 05902 / 92020
E-Mail: evkirche.frth@web.de

Bankkonto IBAN: DE 67 2665 0001 1001 0127 05
Spendenkonto IBAN: DE 60 2665 0001 0007 0020 33

Sparkasse Emsland

Öffnungszeiten Gemeindebüro (im Gemeindehaus, Goldstraße 19): 
Mittwoch und Freitag 8-12 Uhr (Frau Schiller), Telefon: 05902 / 9990496

Pastor Friedbert Schrader (Kirchenratsvorsitzender)                      05902 - 92020
Helmut Paus (1. stellvertretender Vors. des Kirchenrats) 05902 - 7620
Klaus Donath (Küster) 05902 - 901280
Evangelischer Friedhof Freren - Ansprechpartner: Willi Bertels 05902 - 317
Angelika Suiver (Diakoniereferentin im Synodalverband) 0170 469 7853
Alice Oltmanns (Jugendreferentin im Synodalverband) 0152-5870-3327
Regenbogen-Kindergarten, Internatstr. 24, Leitung: R. Winkler 05902 - 5575

zum Schluss:

Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde Freren-Thuine
Auflage: 1000 - Druck: GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen


